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KURZMELDUNGEN
LEHRLINGSBONUS IN BERN
sda/km) Bei der Vergabe von Staatsaufträ-gen

werden im Kanton Bern Hochbaufirmen,
die Lehrlinge ausbilden, bevorzugt. Damit

setzt der Kanton einen im November 2006

überwiesenen Vorstoss um. Basierend auf

der Anzahl Lernender, der Anzahl Mitarbei-terIn

nen und dem Auftragsvolumen können
Firmen mit Lernenden einen «Lehrlingsbo-nus

» auf ihrem Angebotspreis geltend ma-chen,

wie der Kanton Ende März mitteilte. Der
Bonus wird ab sofort schrittweise eingeführt.

SCHAFFHAUSEN FÖRDERT ENERGE-TISCHE

GEBÄUDESANIERUNGEN

sda/km) Der Kanton Schaffhausen stockt

das Förderprogramm Energie auf rund
1.1 Mio. Franken auf. Neu wird die wärme-technische

Sanierung von Gebäudehüllen
gefördert. Höhere Beiträge gibt es für Son-nenkollektoren

und Minergie. Die Förderbei-träge

liegen bei 15–20% der Investitionskos-ten.

Bauherrschaften,dieeinMehrfamilienhaus

energietechnisch sanieren, erhalten dafür bis

zu 50000 Franken. Förderpotenzial ist laut

Regierungsrat in den Bereichen Umweltwär-me,

Sonnenenergie und Holzenergie vorhan-den.

Die künftige Nutzung der Tiefengeother-mie

soll abgeklärt und das Potenzial der
Windnutzung untersucht werden.

UMWELTSCHUTZKONTROLLEN

AUF ZÜRCHER BAUSTELLEN
sda/km) Künftig wird die Einhaltung der Um-weltschutzvorschriften

auf allen Baustellen im

Kanton Zürich nach demselben Verfahren

kontrolliert. Die Kontrolleure werden durch den

Kanton ausgebildet. Zusammen mit dem Bau-meisterverband

hat die Baudirektion ein Con-trolling-

System entwickelt. Dieses soll sicher-stellen,

dass Bauunternehmen, die sich an die

Vorschriften halten, auf dem Markt gleich lan-ge

Spiesse haben wie jene, die es mit dem

Umweltschutz nicht so genau nehmen. Verant-wortlich

für die Kontrollen sind weiterhin die

Gemeinden. Sie können auch das Organ be-stimmen,

das die Einhaltung der Umwelt-schutzgesetze

auf den Baustellen überwacht.

KORRIGENDA
Bei der redaktionellen Bearbeitung des Arti-kels

«Sicher am Seil» in TEC21 13/2008, Sei-te

29 ff., sind Änderungen am Text vorge-nommen

worden,die nicht im Sinn des Autors

sind. Diese konnten aus Termingründen nicht
mehr berichtigt werden. Der Autor legt des-halb

Wert auf die folgende Feststellung:

Die im abschliessenden Teil aufgezählten

Massnahmen sind in der Originalfassung we-der

Vorschriften noch Vorschläge für Vor-schriften

oder Normen. Es sind technische

und organisatorische Massnahmen, welche,
wenn sie rechtzeitig ergriffen worden wären,
zur Vermeidung gewisser in der jüngsten Zeit
weltweit eingetretener Vorfälle beigetragen

hätten. Die Massnahmen sind mehrheitlich
trivial, was zeigt, dass die Vorfälle meistens

aus trivialen Gründen entstehen und dass
der Weg zu ihrer Vermeidung oft nicht kost-spielig

sein muss. Diese Liste ist ohne recht-liche

Relevanz, kann keinesfalls auf einen

konkreten Fall mit alleiniger Gültigkeit bezo-gen

werden und ist auch nicht vollständig.



Hochbauamt

AUSSCHREIBUNG

Psychiatriezentrum Rheinau
Umbau und Sanierung Gebäude80/82

Projektwettbewerb imselektiven Verfahren

Die Baudirektion Kanton Zürich, vertreten durch das Hochbauamt,veranstaltet im
Auftrag der Gesundheitsdirektion einen Projektwettbewerb im selektiven Verfahren
für die Vergabe der Architekturleistungen beim Umbau und der Gesamtsanierung
des Gebäudes 80/82 desPsychiatriezentrums Rheinau.

Aufgabe
ImGebäude 80/82werden für die Klinik für forensische Psychiatrie vierStationenmit
je 14 Plätzen eingerichtet. Gleichzeitig wird das imJahr 1919 erstellte Gebäude, das

alsTeil der Klinikanlage Neu-Rheinau ein Schutzobjekt von überkommunaler Bedeu-tung

ist,grundlegend baulich instand gestellt. Ziel desWettbewerbes ist die Auswahl
eines funktionell und architektonisch überzeugenden Projektes, welches die Bedürf-nisse

des Psychiatriezentrums wirtschaftlich und nachhaltig erfüllt.

Verfahren
Die Bewerbung zur Teilnahme amProjektwettbewerb hat gemäss den Angaben in den

detaillierten Bewerbungsunterlagen zu erfolgen. Aus den eingegangenen Bewer-bungen

wähltdas Preisgericht aufgrund der indenUnterlagen festgelegten Eignungs-kriterien

mindestens zehn Architekturbüros fürdieTeilnahme am Wettbewerb aus.
Die zugelassenen Fachleute haben anschliessend ein Projekt im Massstab 1:200/1:20/
1:5 zu erarbeiten. Zur Prämierung vonmindestens vierWettbewerbsentwürfen steht
einePreissumme von Fr. 125000 inkl. MwSt. zur Verfügung.

Teilnahmeberechtigung
Um die Teilnahme am Projektwettbewerb bewerbenkönnen sich Architekturbürosmit
Sitz inder Schweiz, in der EU oder in einem Vertragsstaatdes GATT/ WTO-Überein-kommens

über das öffentliche Beschaffungswesen, soweit dieser Staat Gegenrecht

gewährt.

Fachpreisgericht
Peter Baumgartner, Stv. KantonalerDenkmalpfleger
Stefan Bitterli, Kantonsbaumeister Vorsitz)
Peter Hodel, Architekt, Wetzikon
MartinSpühler, Architekt, Zürich

Termine
Eingabe derBewerbung bis 21. Mai 2008

Auswahl der Teilnehmenden ca. Woche 24 / 2008
Abgabe der Wettbewerbsunterlagen ca. Woche 25 /2008
Eingabe derWettbewerbsarbeiten 23. Sept. 2008

Beurteilung ca. Woche 43/2008

Bewerbungsunterlagen
Die detaillierten Bewerbungsunterlagen stehenunter www.hochbau.zh. ch, Rubrik
«Ausschreibungen Wettbewerbe» als Download zur Verfügung.
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